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A N FRA G E 

der Abgeordneten Huber, Dkfm. Bauer, Eigruber. 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend die landwirtschaftliche Hauptfeststellung 

Die jüngste landwirtschaftliche Hauptfeststellung hat in 

manchen Fällen zu einer Senkung des Einheitswertes geführt. 

Die Grundsteuer wird aber derzeit immer noch nach den alten, 

Überhöhten Einheitswerten berechnet. 

Da in der Landwirtschaft aber auch eine Reihe anderer Abgaben 

vom Einheitswert abhängig sind, wirken sich diese Ver

zögerungen bei der Umstellung auf die neuen Einheitswerte für 

die betroffenen Bauern besonders nachteilig aus. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für Finanzen die 

A n fra g e 

1) Wann wird die Abgabenerhebung auf die neuen Einheitswerte 

umgestellt? 

2) Warum kommt es dabei zu Verzögerungen? 

3) Wann ist mit einer Anpassung der Grundsteuer an die neuen 

Einheitswerte zu rechnen? 
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